
Deutsche Rentenversicherung Bund
Abteilung GQ 0400 Prävention, Rehabilitation und Sozialmedizin
Dezernat 0430 Reha-Qualitätssicherung, Epidemiologie und Statistik

Bezeichnung / Beschreibung Ausprägung
Quelle: 
Routinedaten

Quelle: 
Fragebogen

regulär
irregulär
männlich
weiblich

ohne Begleitung
eine Begleitperson
mehrere Begleitpersonen
nicht zutreffend
zufreffend
bis zu 4 Wochen
5 Wochen
6 und mehr Wochen
nein, kein Ereignis
ja, ein Ereignis
ja, zwei oder mehr Ereignisse
Grundschule
Förderschule
Haupt- oder Realschule
Gesamtschule, Gemeinschaftsschule
Gymnasium
andere Schule
schulische/berufliche Ausbildung

freiwilliges soziales/ökologisches Jahr, Bundesfreiwilligendienst
ich mache etwas anderes
ja
nein
ja
nein
Sonstige
Asthma
Sprachentwicklungsstörungen
Adipositas
Psychische Störungen
Dermatitis
Sonstige
Asthma
Skoliose
Adipositas
Psychische Störungen

Alter in Jahren

Hauptdiagnose (Kinder) - hier ist nur die Erstdiagnose gemeint  

Hauptdiagnose (Jugendliche) - hier ist nur die Erstdiagnose gemeint  

Hilfe beim Ausfüllen - Hat Dir jemand beim Ausfüllen des Fragebogens geholfen?  
Muttersprache Deutsch - Ist Deutsch Deine/Ihre Muttersprache?  

Einschneidende Ereignisse seit Ende Reha - Gab es seit dem Ende der Reha Ereignisse, die 
Dich aus dem Gleichgewicht gebracht haben?  

Ausbildung - Welche Schule oder Ausbildung besuchst Du zu Hause?  

bewilligte Wochen - In den Routinedaten sind die bewilligten Tage erfasst. Diese werden dann in 
Wochen umgerechnet und in die nebenstehenden Kategorien zusammengefasst.  

Alter  
Begleitung - In diesem Merkmal wird erfasst, ob es sich um Leistungen zur medizinischen 
Rehabilitation mit Begleitperson(en) handelt.  

Ebene: Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Entlassungsform - Art der Entlassung bzw. der Abschluss der Leistung  
Geschlecht  

Besondere Behandlungsform - darunter fallen u.a. MBOR, VOR  
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ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein
ja
nein

Nebediagnose - Symptome das Nervensystem betreffend (nur Jugendliche)  

Nebediagnose - Sprachentwicklungsstörung (nur Kinder)  
Nebediagnose - Psychische Störungen (nur Jugendliche)  

Nebediagnose - Atopisches Ekzem (nur Kinder)  
Nebediagnose - Entwicklungsstörung schulischer Fertigkeiten  

Nebediagnose - Dermatitis (nur Jugendliche)  
Nebediagnose - Hyperkinetische Störungen  

Nebediagnose - Atmungserkrankung (nur Kinder)  
Nebediagnose - Wirbelsäulenerkrankung (nur Jugendliche)  

Nebediagnose - Adipositas  
Nebediagnose - Asthma  
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hoch
mittel
niedrig

Q-Hauptdiagnosen - (angeborene Fehlbildungen, Deformitäten und Chromosomenanomalien) Anteil in % Q-Diagnosen in der Fachabteilung  

L-Hauptdiagnosen - (Krankheiten der Haut und der Unterhaut) Anteil in % L-Diagnosen in der Fachabteilung  
M-Hauptdiagnosen - (Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes) Anteil in % M-Diagnosen in der Fachabteilung  

F-Hauptdiagnosen - (Psychische und Verhaltensstörungen) Anteil in % F-Diagnosen in der Fachabteilung  
J-Hauptdiagnosen - (Krankheiten der Atemwege) Anteil in % J-Diagnosen in der Fachabteilung  

Interquartilsabstand des Alters in der Fachabteilung Interquartilsabstand in Jahren  
E-Hauptdiagnosen - (Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten) Anteil in % E-Diagnosen in der Fachabteilung  

Anteil Minderjährige mit Begleitung Anteil in % an begleiteten Minderjährigen in der Fachabteilung  
Staatl. Förderung der Schulen in Rehabilitationskliniken  
Durchschnittliche Reha-Dauer in der Fachabteilung mittlere Aufenthaltsdauer in Tagen  

Ebene: Fachabteilung

Durchschnittsalter in der Fachabteilung mittleres Alter (in Jahren) in der Fachabteilung  
Jungenanteil in der Fachabteilung Anteil in % an Jungen in der Fachabteilung  
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